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Bezirksliga

TTC Laufenburg : SV Rickenbach 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Laufenburg und dem SV 
Rickenbach

Im umdatierten Spiel der Bezirksliga traf der TTC Laufenburg am vergangenen Donnerstag im 2.
Saisonspiel auf den SV Rickenbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Bürgin / Herzog, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TTC Laufenburg dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Bürgin / Herzog, beim 1:3
gegen Lauber / Lauber, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Weinmann / Bächle die Partie gegen Köhler / Lauber mit 1:3 verloren. Recht deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Gleichauf / Köpfer gegen Lauber / Lauber. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Bernhard Bürgin das Spiel gegen Matthias Lauber noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Peter Weinmann letztlich parat, um Lukas Köhler final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 10:12, 1:11. Anschließend ging es beim Stand
von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach eher keinem so guten Start in das
Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Wolfgang Herzog die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Lothar Bächle konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Manuel Lauber beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Christian Gleichauf gewann derweil sein
Spiel gegen Martin Lauber überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in
drei Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robert Lauber wurden Roland Köpfer wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. 9:11, 11:4,
11:7, 6:11, 11:7 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Bernhard Bürgin und Lukas
Köhler den letzten Ballwechsel spielten. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Matthias
Lauber war indes Peter Weinmann, obwohl er alles gegeben hatte. Unglücklich war Wolfgang
Herzog in der Begegnung gegen Manuel Lauber, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Lothar Bächle bezwang anschließend Marius
Lauber in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Christian Gleichauf konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Robert Lauber beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Die richtige Taktik hatte Roland Köpfer beim Sieg in drei Sätzen gegen
Martin Lauber von Beginn an. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim 3:0-
Sieg gelang es Bürgin / Herzog die Gastspieler Köhler / Lauber in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins
Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Laufenburg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.10.2022
gegen den SV Nollingen II bevor. Für den SV Rickenbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Wehr am 15.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 TTC Laufenburg

Doppel: Bürgin / Herzog 1:1, Weinmann / Bächle 0:1, Gleichauf / Köpfer 0:1 
Einzel: B. Bürgin 1:1, P. Weinmann 0:2, W. Herzog 1:1, L. Bächle 2:0, C. Gleichauf 2:0, R. Köpfer 1:
1 

 SV Rickenbach
Doppel: Köhler / Lauber 1:1, Lauber / Lauber 1:0, Lauber / Lauber 1:0 
Einzel: L. Köhler 1:1, M. Lauber 2:0, M. Lauber 1:1, M. Lauber 0:2, R. Lauber 1:1, M. Lauber 0:2


